
 

 

 
 
 
Jahresbericht 2025/2026 der SP Limmattal 
(Mai 2025 bis April 2026) 

Sektion und Bezirkspartei SP Limmattal  
 
Stark im Fokus dieses Jahrs standen die Kommunalwahlen. Deshalb wurde das Programm der SP 
Limmattal auf ein Minimum reduziert. Die jeweiligen Resultate der Gemeinden findet ihr im Jahres-
bericht der jeweiligen Ortsparteien. Dennoch fanden einige spannende Veranstaltungen statt. 
 
Die SP Limmattal zählte Ende April 2026 288 aktive Mitglieder (Entwicklung siehe Seite 4). 
 
Parteitag 
Am Parteitag vom 20. Mai 2025 im Restaurant Bären in Dietikon hatten wir einen spannenden 
Input von Simon Vergés zur Anti-Tempo-30-Initiative. Die Jahresrechnung 2024 und das Budget 
2026 wurden genehmigt. Auch teilte unser Präsident Samuel Wenk mit, dass er eine Auszeit be-
nötigen wird und die Amtsgeschäfte unser Vizepräsident Flavio Lustenberger ad interim überneh-
men wird. 
 
Vorstand 
Der Vorstand setzte sich im Berichtsjahr aus folgenden Personen zusammen  
Präsidium:  
Samuel Wenk, SP Birmensdorf (Auszeit), Flavio Lustenberger, SP Oberengstringen 
Als gewählte Mitglieder: 
Rosmarie Joss, SP Dietikon, Pascal Leuchtmann, SP Schlieren 
Als Behördenvertreter: 
Markus Bärtschiger, SP Schlieren, KR-Deputation, Marc-Andrea Wolf-Heidegger, SP Schlieren,  
Bezirksbehörden, Kassier 
Die Ortsparteien entsenden folgende Mitglieder: 
Annina Aeberli, SP Schlieren, Toni Kiwic, SP Dietikon, Geri Meili, SP Urdorf (Vertretung Kreisge-
meinde zurzeit vakant). 
 
Versammlungen 
Am 27. August 2025 durften wir an unserer Mitgliederversammlung Walter Angst im Stürmeier-
huus in Schlieren begrüssen, der uns einen spannenden Input vor der damaligen Abstimmung zur 
Abschaffung des Eigenmietwertes gab.  
Am 4. November 2025 fand eine Mitgliederversammlung in Urdorf zum Thema Abschaffung der 
Schulpflege statt. Roger Schmutz gab uns einen spannenden Input dazu. 
Im neuen Jahr hatten wir am 25. März 2026 eine Mitgliederversammlung zum Thema der Gymiprü-
fung in Schlieren. Wir durften Sylvie Matter begrüssen. 
 
Ich möchte an dieser Stelle allen Vorstandsmitgliedern für Ihren Einsatz und allen engagierten Mit-
gliedern für Ihre Hilfe und Unterstützung danken. 

Flavio Lustenberger, Präsident ad interim 



 

 

 
Ortspartei SP Dietikon 
 
Die Jahresversammlung vom 9. Juli 2025 fand traditionsgemäss im Restaurant Heimat statt. An 
der Versammlung wurden Aurora Melo Moura, Matteo Casanova, Kiki Camenisch, Toni Kiwic, 
Susi Ernst und Athu Thavarajasingam als Vorstandsmitglieder bestätigt. Neu in den Vorstand 
gewählt wurden Diyar Köse und Leon Jüstel. Für das Präsidium wurde Kathi Kiwic wiederge-
wählt. Sven Koller wurde für seinen langjährigen Einsatz im Vorstand herzlich verdankt und verab-
schiedet. 
Ein erstes Highlight im Berichtsjahr war der traditionelle SP-Grill am Samstag, 16. August. Bei Susi 
Ernst fand der jährliche Grillplausch statt. Davor wurde eine Runde Minigolf angeboten beim Mini-
golf Dietikon. Es war ein sehr angenehmer Abend. 
 
Kommunalwahlen 2026 
Danach war der Fokus die Kommunalwahlen. So startete das ganze offiziell mit der Nominations-
versammlung im Oktober. Die SP Dietikon stellte überzeugt Kerstin Camenisch und Toni Kiwic als 
Kandidierende für den Stadtrat auf. Für den Gemeinderat wurden 36 engagierte Menschen nomi-
niert. Ebenfalls vorgestellt wurde ein erster Vorschlag für das Wahlprogramm.  
Ein lässiger Auftakt für die Kandidierenden und den Wahlausschuss war der Kanditag am Sams-
tag, 15. November. Neben einem Fototermin gab es feines Essen und Getränke, einen Input der 
Basiskampagne, einen Infostands sowie die Produktion von Social-Media-Videos. Die Stimmung 
war motiviert und produktiv. 
 
Weitere Anlässe 
Am Freitag, 5. Dezember, fand der SP Chlaus statt. Der Chlaus wurde dieses Jahr sehr gut be-
sucht.  
Mitten im Wahlkampf, am 4. Februar 2026, fand eine Mitgliederversammlung statt. Da wurden 
die Abstimmungsvorlagen vom 8. März, sowie die Gesamterneuerungswahlen thematisiert.  
Am 8. März fand nach Ankündigung der Ergebnisse die Wahlfeier statt. Auch das war ein schöner 
und geselliger Abend wobei das gute Resultat für die SP Dietikon und der Einsatz des Wahlaus-
schusses, der Kandis und der Mitglieder verdankt und gefeiert wurde.  
Im Berichtsjahr fanden zudem sechs Stammtische statt. Dieses Format wird für offenen und nie-
derschwelligen Austausch und Diskussion begrüsst. 
Die SP Dietikon blickt auf ein intensives Jahr mit viel Engagement, erfolgreichen Veranstaltungen 
und einer gelungenen Gesamterneuerungswahl zurück. 
 
Dank 
Abschliessend danken wir unseren aktiven Mitgliedern herzlich für ihren grossen Einsatz, sei es im 
Vorstand, im Wahlkampf oder bei den zahlreichen Aktivitäten unter dem Jahr. Dieses Engagement 
ist die Grundlage dafür, dass wir uns weiterhin konsequent für eine soziale, solidarische und le-
benswerte Stadt Dietikon einsetzen können. 

Katharina Kiwic  
 
Ortspartei SP Oberengstringen 
 
Im September 2025 fand in Oberengstringen die Ersatzwahl für den Gemeinderat statt. Flavio 
Lustenberger wurde mit über 71% der Stimmen deutlich gewählt. Dieses klare Resultat war auch 
der breiten, überparteilichen Unterstützung von der SP bis ins bürgerliche Lager zu verdanken. 
Damit ist die SP in Oberengstringen nach über zehn Jahren wieder im Gemeinderat vertreten. 



 

 

Lange ausruhen konnten wir uns jedoch nicht, da nahtlos die Vorbereitungen für die Gesamter-
neuerungswahlen vom März 2026 begannen. Die SP konnte drei starke Kandidaturen für die Be-
hörden aufstellen. Flavio Lustenberger und Claudia Béguin kandidierten erneut für den Gemein-
derat respektive die Schulpflege. Mit Tina Crnjac stellten wir zudem eine neue Kandidatin für die 
RPK auf, um den durch Flavio Lustenbergers Wahl in den Gemeinderat frei gewordenen Sitz zu 
verteidigen. Der Wahlkampf war intensiv, doch wir konnten alle geplanten Aktivitäten erfolgreich 
umsetzen.  
Das Wahlresultat fiel insgesamt gemischt aus. Erfreulich ist, dass wir unsere Sitze im Gemeinderat 
sowie in der Schulpflege bestätigen konnten. Weniger erfreulich ist hingegen, dass Tina Crnjac 
zwar das absolute Mehr für die RPK erreichte, aber als Überzählige ausschied. Damit verlieren wir 
leider unseren langjährigen Sitz in dieser Behörde. 

Flavio Lustenberger 
 
Ortspartei SP Urdorf 
 
Diese Themen haben uns beschäftigt: 
Umfrage des Gemeinderates zu einem Ortsbus: Wir diskutieren Streckenvarianten, Haltestellen 
und Fahrpreise. Unsere Überlegungen finden Eingang in die Ausarbeitung für einen 2-3-jährigen 
Versuchsbetrieb, über den wir noch im 2026 abstimmen. 
Gesamtrevision BZO:  In der Vernehmlassung setzen wir uns für mehr Veloabstellplätze, verbind-
licher e Formulierungen für die Siedlungsbegrünung und externe Fachberichte ein. Viele uns wich-
tige Anliegen sind bereits enthalten.  Die Gemeindeversammlung im Juni 2026 wird zeigen, ob die 
Anreize zum Weiterbauen am Bestand, die Verankerung des preisgünstigen Wohnraums und die 
autoarmen Nutzungen bestehen bleiben. Das bedeutet, dass wir für diese Abstimmung wieder gut 
mobilisieren müssen. 
Dies ist uns bei 2 Einzel-Initiativen gelungen. Diese wollten Tempo 30 auf vielen Gemeindestras-
sen und der Birmensdorferstrasse langfristig verhindern. Die Gemeindeversammlung lehnte bei-
des auch dank unserem Engagement deutlich ab. 
Gestaltungsplan Fadmatt Nord: Eine grosse Überbauung wird erneuert und erweitert.  Wir ma-
chen in der Vernehmlassung darauf aufmerksam, dass gemäss neuer BZO mehr Wohnungen mit 
Kostenmiete angeboten werden müssten. 
Gemeindewahlen: Arta Berisha und Sevinç Candan sind als Schulpflegerinnen wiedergewählt; 
ebenso Vera Wyss in die Sozialkommission.  Neu hat es Stefan Dingerkus in die RPK geschafft. 
Leider verpasste Agron Beqiri  trotz engagiertem Wahlkampf die Wahl in den Gemeinderat. Die 
Ausgangslage war herausfordernd. Für das Gemeinde- und Schulpräsidium kandidierten je meh-
rere Personen und gesamthaft standen 12 Personen für 7 Sitze zur Wahl. 

Ursula Baumgartner 
 
Sektion SP Schlieren 
 
Die Welt wird von Krisen geschüttelt. Dies politisiert die Menschen: Die SP Schlieren wächst! Mit 
78 Mitgliedern und 32 Sympis sind wir auf dem Höchststand seit Beginn der internen Statistik 
2014. Wir haben 15 Mitglieder mehr als vor einem Jahr. Dies zeigt, dass wir mit unseren Themen 
nahe bei den Menschen politisieren. 
Ein Meilenstein war 2025 die Lancierung der Initiative «Lebendige und grüne Stadtmitte – 
Jetzt», die eine rasche Umwandlung der Asphalteinöde Pischte 52 in einen Park anregt. Ende Mai 
starteten SP, Grüne und GLP die Unterschriftensammlung. Nach nur drei Monaten überreichten 
wir die Unterschriften der Stadt. Anfang Oktober bestätigte diese das Zustandekommen mit 526 
gültigen Unterschriften, nötig gewesen wären 300. 



 

 

Die Wohnungskrise betrifft auch Schlieren. Deshalb lancierte die SP im Herbst eine Umfrage. 392 
Personen nahmen online und offline teil. 80 Prozent finden die Mietpreise in Schlieren eher oder 
viel zu teuer und wünschen Massnahmen der Stadt. Die Resultate wurden im November im Stür-
meierhuus mit Wohnexpertin Jacqueline Badran und über 70 Teilnehmenden diskutiert. 
Bei Abstimmungen engagierte sich die SP Schlieren im Mai für den Kredit zur Erweiterung des 
Zelgli-Schulhauses und gegen die Unternehmenssteuerreform im Kanton Zürich. Beide Vorlagen 
haben wir gewonnen. Das Vorkaufsrecht für Gemeinden wurde leider abgelehnt, in Schlieren aber 
knapper als vielerorts. 
Im Sommer und zum Jahresabschluss veranstalteten wir je eine Tavolata mit Buffet. Gegen aus-
sen traten wir am Schlieremer Herbstmarkt mit Kuchen, politischem Glücksrad und vielen Ge-
sprächen in Erscheinung. 
Im Parlament setzte sich die Fraktion mit Vorstössen zu Angebotsmieten, Ernährung in den Ta-
gesstrukturen, Grundstückgewinnsteuer, sicheren Velowegen und mehr DaZ-Lektionen für SP-An-
liegen ein. Leider fanden progressive Anliegen nur selten Mehrheiten. Erol Sabotic trat wegen Um-
zugs aus dem Parlament aus; Nicole Marazzato rückte nach. 
Unsere Stadträte Markus und Pascal trieben viele SP-Anliegen voran, etwa die geregelte Teil-
stilllegung des Gasnetzes, den Kauf des Salmen-Gebäudes und ein Familien- und Gemeinschaft-
szentrum im Stadtpark. 
Die Mitgliederversammlungen standen im Zeichen der Wahlen. Nominiert wurden Rixhil Agusi 
und Markus Bärtschiger fürs Stadtpräsidium sowie eine starke 25-köpfige Parlamentsliste. Der 
Wahlausschuss bereitete Themen, Basiskampagne, Druckmaterialien, Aktionen, Social Media, 
TikTok und die neue Webseite vor. 

Annina Aeberli 
 

 
Mitgliederzahlen im April 2026/2025: 

 2026 2025 
SP Dietikon 100 100 
SP Urdorf 40 49 
SP Oberengstringen 15 15 
SP Kreisgemeinde 29 31 
SP Birmensdorf-Aesch 25 25 
Weitere 1 1 
SP Limmattal (Sektion) total 210 221 
SP Schlieren 78 74 
SP Bezirk total 288 295 

 
 


